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Nr. 28 
Donnerstag, 09.07.2026 

Veranstaltungen 
 

 

10.07.2026 
Wanderung Hängebrücke Amalien-
felsen, Schwäbischer Albverein OG 
Leibertingen 
 

17.07.2026 
Oberkirch Drei-Tages-Wanderung 
Schwäbischer Albverein OG Leibert-
ingen 
 

18.07.2026 - 19.07.2026  
Schützenhaus Leibertingen Lan-
desmeisterschaft Blasrohrschie-
ßen, SPSV Leibertingen 
 

18.07.2026  
Volleyball Turnier,  
KLJB Kreenheinstetten 
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Die Verwaltung informiert S.3 
 

Öffentliche Bekanntmachung S.4 
 

Schul- und Kinderhausnachrichten S.6 
 

Vereinsnachrichten S.7 
 

Kirchennachrichten S.8 
 

Andere Behörden informieren S.8 
 

Veranstaltungen in der Umgebung  S.11 
 

Inserate S.16 
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23.07.2026 
Abendmarkt in Altheim  
Gemeinde Leibertingen 
 

24.07.2026 – 26.07.2026 
TCK Satellite Cup – Deutsches 
Ranglistenturnier 
TC Kreenheinstetten e.V. 
 

24.07.2026 – 26.07.2026 
Kreismeiterschaften Tennisjugend 
beim TC Sigmaringen 
TC Kreenheinstetten e.V. 
 

24.07.2026 & 26.07.2026 
Dorfplatzfest Thalheim 
Dorfgemeinschaft Thalheim 
 

25.07.2026  
A Queen Experience – Reuterstüble 
Thalheim 
Reuter & Schmieder Event GbR 
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Bürgermeisteramt Leibertingen 
 

 

Rathausstraße 4, 88637 Leibertingen 
Telefon:      07466 / 9282 – 0 
E-Mail:      info@leibertingen.de 
Web:       www.leibertingen.de 
 

Öffnungszeiten der Verwaltung 
Zu folgenden Öffnungszeiten sind wir für Sie da: 
 

Montag      08.30 – 12.00 Uhr 
     14.00 – 16.30 Uhr 

Dienstag       08.30 – 12.00 Uhr 
Mittwoch       geschlossen 
Donnerstag       08.30 – 12.00 Uhr 

     14.00 – 18.30 Uhr 
Freitag      08.30 – 12.00 Uhr 
 

Redaktion Gemeindeblatt 
 

E-Mail:      amtsblatt@leibertingen.de 
Der Redaktionsschluss ist immer montags, 12.00 Uhr. 
 
 

Öffnungszeiten der Ortsverwaltungen 
 

 
 

Altheim       Dienstag, 18.30 – 19.30 Uhr 
Adresse:      Gutenbühlstr. 1, 

     88637 LB-Altheim 
Telefon:      07777/939635,  
E-Mail:      OV-AL@leibertingen.de 
 

Kreenheinstetten Donnerstag, 18.30 – 21.00 Uhr 
Adresse:      Schulstr. 3, 

     88637 LB-Kreenheinstetten 
Telefon:       07570/266  
E-Mail:      OV-KR@leibertingen.de 
 

Thalheim      Dienstag, 19.00 – 20.30 Uhr 
Adresse:      Im Brühl 3,  
       88637 LB-Thalheim 
Telefon:      07575/7180062 
E-Mail:      OV-TH@leibertingen.de 
 
 

Offene Sprechstunde beim  
Bürgermeister 
 

 

Do       17.00 – 18.30 Uhr  
oder nach vorheriger Terminabsprache 
 
 

Nahwärme Leibertingen 
 

 

Tel. 07466 / 9282 – 23, E-Mail: bioenergie@leibertingen.de 
Notfallnummer Tel. 07466 / 9282 – 25 
 
 

Forstrevier Leibertingen 
 

 

Förster Christoph Möhrle, Tel. 07777 / 1743 
E-Mail: christoph.moehrle@lrasig.de 
 
 
 
 

Bereitschaftsdienst 
 

 

Notruf Rettungsdienst / Feuerwehr     112 
Notruf Polizei        110 
Polizeiposten Meßkirch   07575 / 28 38 
Bereitschaftspraxis Kreiskrankenhaus Sigmaringen 

Telefon 116 117 (kostenlos) – oder www.116117.de 
Allgemeine Bereitschaftspraxis Sigmaringen 
SRH-Krankenhaus Sigmaringen, 1. Stock im Neubau des 
Klinikums - Hohenzollernstraße 40, 72488 Sigmaringen 
Ärztliche Bereitschaftsdienst Zeiten: 
Sa./So./Feiertag  08.00 - 19.00 Uhr 
Apotheken-Notdienst: Tel. 0800 0022 833 
Giftnotrufnummer: Tel. 0761 19240 
TelefonSeelsorge:Tel. 0800 1110111 
 

Familiengesundheitszentrum – Hebammensprech-
stunden und Fachstelle für Frühe Hilfen „Familie am 
Start“ Montag bis Freitag im Wechsel an den Standorten 
Sigmaringen, Bad Saulgau und Pfullendorf. Alle Angebote, 
Standorte und Sprechzeiten finden Sie im Internet unter 
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz. Weitere Informationen 
gibt es unter der Telefonnummer 07571 102-4209. 
HIV-Sprechstunde 
Die HIV-Sprechstunde donnerstags ab 14.30 Uhr nach Ter-
minvergabe im Landratsamt Sigmaringen. Termine werden 
anonymisiert unter der Telefon-Nummer 07571/102 6401 
vergeben. 
 

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen 
pflegestuetzpunkt@lrasig.de; Tel. 07572/7137372 
 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen 
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, chro-
nischer Erkrankung und deren Angehörigen. Tel: 07571 
7523910 - www.eutb-rv-sig.de 
 

WEISSER RING - Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe 
Außenstelle Sigmaringen, Tel. 0151 / 55164829 
 

Nachbarschaftshilfe „von Haus zu Haus“  
Einsatzort Kreenheinstetten: 
Frau Martina Herdt, Tel. 0176 57608416 
Einsatzort Leibertingen: 
Frau Ute Schüle, Tel. 0162 1037 613 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder 0151 654 80 540  
 

Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 920 600-0 
 

Familienwerk - Stationsgebiet Meßkirch-Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
E-Mail: sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de  
EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 
Bücherei Leibertingen 
montags von 17.00 – 18.30 Uhr (außer an Feier- und Feri-
entagen) im Rathaus Leibertingen, 1.OG 
Bücherei Thalheim 
mittwochs von 17.30 – 19.00 Uhr (außer an Feier- und Fe-
rientagen) im Haus der Vereine Thalheim 
Zweckverband Heubergwasserversorgung r.d.D. 
Ohmweg 1, 88605 Meßkirch 
Allgemeine Anfragen:        07575 / 9278576 
Notfallnummer (Rohrbrüche etc.):       07575 / 9278523  

Gemeinsamer Gutachterausschuss 
E-Mail: gutachterausschuss@sigmaringen.de 
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Die Verwaltung informiert  
 

Öffnungszeiten Rathaus  
 

 

Eingeschränkte Öffnungszeiten und Schließung 
des Rathauses während der Sommerferien 
 

Ankündigung  
 

Wir weisen darauf hin, dass das Rathaus in der Woche vom 
03.08. bis 07.08.2026 nur eingeschränkt geöffnet ist. In 
dieser Woche ist das Rathaus vormittags nicht besetzt. Am 
Montagnachmittag, 03.08.2026 und Donnerstagnachmit-
tag, 06.08.2026 ist das Rathaus geöffnet.  
In den Wochen vom 10.08. bis einschließlich 21.08.2026 
bleibt das Rathaus aufgrund der Sommerferien vollstän-
dig geschlossen.  
Von der Schließung ist auch das Bürgerbüro betroffen. 
Während dieses Zeitraums können keine Personalaus-
weise, Reisepässe oder sonstigen Ausweisdokumente be-
antragt oder abgeholt werden. 
Wir bitten daher alle Bürgerinnen und Bürger, die Gültigkeit 
ihrer Ausweisdokumente rechtzeitig zu überprüfen und er-
forderliche Anträge frühzeitig vor Beginn der Schließungs-
zeit zu stellen. 
Auf der Internetseite des Auswärtigen Amtes können Sie 
die Einreisebestimmungen in jedes Reiseland einsehen: 
https://www.auswaertiges-amt.de/de/reiseundsicher-
heit/reise-und-sicherheitshinweise. 
Bitte prüfen Sie hier, welches Ausweisdokument (Reise-
pass/Personalausweis) für die Einreise benötigt wird und 
prüfen Sie auch, ob die Gültigkeitsdauer des Ausweisdoku-
ments ausreichend ist.  
Die Ausstellung eines Personalausweises dauert aktuell 
ca. 2-3 Wochen. Bei Reisepässen ist eine Lieferzeit von 3-
4 Wochen einzuplanen. Sollte die Lieferzeit für Reisepässe 
zu knapp sein, besteht die Möglichkeit für einen Aufpreis 
von 32,- € einen Express-Reisepass bei der Bundesdru-
ckerei Berlin zu beantragen, welcher dann innerhalb von 4-
5 Werktagen gefertigt wird.  
Planen Sie für die Abholung der Ausweisdokumente bitte 
auch die Schließung des Rathauses ein.  
 
Ab dem 24.08.2026 sind wir wieder zu den regulären Öff-
nungszeiten für Sie da. 
 
Wir danken für Ihr Verständnis. 
Ihre Gemeindeverwaltung  
 
 
 
 

Bürgermeistersprechstunde 
 

 

Bürgermeistersprechstunde entfällt  
Die offene Bürgermeistersprechstunde entfällt am 
09.07.2026. Bei dringenden Anliegen können Sie sich 
gerne an die Gemeindeverwaltung unter 07466/9282-23 
oder per E-Mail bei evelyne.glocker@leibertingen.de zur 
Terminabsprache wenden. 
Wir bitten um Beachtung!  
 
 
 

 

 
 

S t e l l en au s sch r e i b u n g  
 

 
Für das Kinderhaus Sonnenschein in Kreenheinstetten 
suchen wir zum nächst-möglichen Zeitpunkt eine 
 

Kinderhausleitung 
(m/w/d) 

 
Die Stelle ist auf den Zeitraum der Elternzeit der bisheri-
gen Stelleninhaberin bis 01.05.2028 befristet. Eine 
darüberhinausgehende Anstellung ist nicht ausgeschlos-
sen. 
 
Das Kinderhaus Sonnenschein ist ein 2-Gruppiger Kinder-
garten, aufgeteilt in eine altersgemischte Gruppe und eine 
Regelgruppe. Wir haben Platz für bis zu 45 Kinder. 
 
Das erwartet Sie bei uns: 
 Ein motiviertes und kreatives Team, das großen Wert 

auf eine harmonische Zusammenarbeit legt 
 Job-Rad 
 Betriebliche Altersvorsorge 
 Tariflohn 
 Weiterbildungsmöglichkeiten 
 Vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem Träger 
 
Voraussetzungen:  
 Eine unterstützende und wertschätzende Haltung ge-

genüber den Kindern, den Eltern und den Mitarbeitern 
 bereits Erfahrung oder großes Interesse an der Maria 

Montessori Pädagogik  
 selbstständiges, verantwortungsbewusstes und plan-

volles Arbeiten 
 Flexibilität und Zuverlässigkeit 
 Erfahrung im Bereich der Leitungsaufgaben 
 
Bei Interesse freuen wir uns über Ihre Bewerbung bis 
spätestens 10. Juli 2026 an: 
 
Gemeinde Leibertingen 
Rathausstraße 4 
88637 Leibertingen 
 
Oder gerne per Mail an: 
tanja.kefalas@leibertingen.de 
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Abendmarkt            
 

 

Standbetreiber Anmeldung 
Der nächste Abendmarkt findet am 23.07.2026 im Orts-
teil Altheim statt. Es gibt noch genügend Plätze für 
Standbetreiber regionaler Produkte und für den Floh-
markt! 
Wer gerne seine regionalen Produkte am Abendmarkt ver-
treiben oder Flohmarktartikel anbieten möchte, meldet sich 
bitte bis spätestens 13.07.26, 12.00 Uhr bei der Gemein-
deverwaltung unter 07466/9282-23 oder per E-Mail bei 
evelyne.glocker@leibertingen.de. Wir bitten alle Standbe-
treiber, die bereits schon einmal am Abendmarkt mitge-
macht haben, sich erneut anzumelden. Es wird keine 
Standgebühr erhoben.  
Eine Anmeldung aller Teilnehmer ist für jede Teilnahme se-
parat verpflichtend! 
Bei zu geringer Teilnahme von Standbetreibern findet der 
Markt ggf. nicht statt. Dies wird rechtzeitig im Gemeinde-
blatt bekannt gegeben. 
 
 

Kinderferienprogramm           
 

 

Das Ferienprogramm Leibertingen ist da! 
Liebe Kinder,  
das Ferienprogramm der Gemeinde Leibertingen liegt ab 
heute im Rathaus aus. Zudem kann es auch auf der Ge-
meindehomepage heruntergeladen werden. 
 
Nutzt dafür einfach den folgenden Link: 
www.leibertingen.de/verzeichnis/kulturwelt-erlebniswelt/ 
ferienprogramm-leibertingen/  
oder unter www.leibertingen.de bei Suchen 
„Ferienprogramm“ eingeben und dann bei 
PDF-Downloads das Programm anklicken 
oder über den QR-Code öffnen.  
 
Wir freuen uns sehr auf Eure Anmeldungen!  
 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Anbietern, die es auch 
in diesem Jahr wieder möglich gemacht haben, ein so ab-
wechslungsreiches Programm auf die Beine zu stellen. 
 
Öffentliche Bekanntmachung  

 

 

Entwicklungsprogramm  
Ländlicher Raum (ELR)  
 

 

Ausschreibung Jahresprogramm 2027 
 

Das Ministerium für Ländlichen Raum, Landwirtschaft und 
Heimat (MLR) hat das Jahresprogramm 2027 zum Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) mit Bekanntma-
chung vom 22. Mai 2026 im Staatsanzeiger ausgeschrie-
ben. 
Das ELR 
Mit dem ELR bietet das Land Baden-Württemberg ein um-
fassendes Förderangebot für die strukturelle Entwicklung 

ländlich geprägter Dörfer und Gemeinden. Gefördert wer-
den Projekte, die lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemä-
ßes Wohnen und Arbeiten ermöglichen, eine wohnortnahe 
Versorgung mit Waren und Dienstleistungen sichern sowie 
zukunftsfähige Arbeitsplätze schaffen. Ziel des Jahrespro-
gramms 2027 ist es, Impulse zur innerörtlichen Entwicklung 
und Aktivierung der Ortskerne zu setzen und dabei auch 
den Klimaschutz zu berücksichtigen. Daher wird die Nut-
zung vorhandener Bausubstanz besonders gefördert.  
Neubauprojekte in den Förderschwerpunkten Wohnen/In-
nenentwicklung, Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtungen 
sind nur förderfähig, sofern die Tragwerkskonstruktion 
überwiegend aus einem nachwachsenden Rohstoff (in der 
Regel ist dies der Baustoff Holz) besteht.  
Zuwendungsempfänger können neben den Kommunen 
beispielsweise auch Vereine, Unternehmen und Privatper-
sonen sein.  
 
Wo liegen die Förderschwerpunkte? 
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Siche-
rung der örtlichen Grundversorgung mit Waren und 
Dienstleistungen des täglichen bis wöchentlichen Bedarfs 
im Vordergrund. Gefördert werden unter anderem Dorf-
gasthäuser, Dorfläden, Metzgereien und Bäckereien. Zur 
Grundversorgung können auch Arztpraxen, Apotheken und 
andere Dienstleistungen im Gesundheitsbereich gehören. 
Investitionen von Kleinstunternehmen der Grundversor-
gung und für Einrichtungen für lokale Basisdienstleistun-
gen können mit einem Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 
% bei Zuschlag für den Einsatz von Baustoffen aus nach-
wachsenden Rohstoffen) gefördert werden. 
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung wer-
den die Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbeson-
dere durch Umnutzung vorhandener Bausubstanz, Maß-
nahmen zur Erreichung zeitgemäßer Wohnverhältnisse 
(umfassende Modernisierungen), Verbesserung des Woh-
numfeldes, Entflechtung unverträglicher Gemengelagen 
sowie die Neuordnung mit Baureifmachung von Grundstü-
cken gefördert. Der Neubau von Einfamilienhäusern ist 
nicht förderfähig. Bei eigengenutzten wohnraumbezoge-
nen Projekten liegt der Regelfördersatz bei 30 %. Der 
Höchstbetrag pro Wohneinheit beträgt bei Modernisierun-
gen, Umbauten und Aufstockungen max. 50.000 €, bei Um-
nutzungen bis zu 60.000 €. Der Neubau von eigengenutz 
30.000 € pro eigengenutzter Wohneinheit gefördert. Für 
den Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung wird 
etwa die Hälfte der im Jahresprogramm 2027 zur Verfü-
gung stehenden Mittel eingesetzt. Auch in den an den Orts-
kern angrenzenden Baugebieten (bis zur Erschließung in 
den 70er-Jahren) ist die Förderung möglich. 
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Pro-
jekte von kleinen und mittleren Unternehmen (mit bis zu 
100 (vollzeitäquivalenten) Mitarbeitern) unterstützt, die 
zum Erhalt der dezentralen Wirtschaftsstruktur sowie zur 
Sicherung und Schaffung von zukunftsfähigen Arbeitsplät-
zen beitragen. Zudem werden Vorhaben gefördert, die zur 
Umnutzung oder Weiterentwicklung vorhandener Bausub-
stanz beitragen. Auch die Verlagerung von Unternehmen 
bei störender Nutzungsmischungen im Ortskern ist ein 
wichtiges Förderziel. Unternehmensinvestitionen können 
mit einem Fördersatz von bis zu 15 % gefördert werden.  
 
Zuschlag bei Nutzung nachwachsender Rohstoffe (Na-
WaRo)  
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Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, 
nachwachsende Rohstoffe als Baustoffe im Tragwerk wie 
z.B. Holz einsetzt, kann einen Förderzuschlag von 5 % auf 
den Regelfördersatz und eine erhöhte Maximalförderung 
bekommen, sofern dies nach beihilferechtlichen Bestim-
mungen der EU möglich ist. 
 
Antragsverfahren 
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können 
ausschließlich von den Städten/Gemeinden gestellt wer-
den. Diese Aufnahmeanträge enthalten die von der Ge-
meinde positiv bewerteten privaten Projekte.  
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den priva-
ten Projekten bis spätestens 31.08.2026 bei der Ge-
meinde Leibertingen vorliegen. 
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung 
in Frage kommen könnte, so wenden Sie sich an die 
Gemeindeverwaltung Leibertingen, Tel. 07466/9282-23,  
E-Mail: evelyne.glocker@leibertingen.de, um die erfor-
derlichen Unterlagen abzustimmen. 
Das MLR entscheidet im Frühjahr 2027 über die Aufnahme 
in das ELR. Es können nur Projekte zur Förderung vorge-
schlagen werden, die vor der Programmentscheidung nicht 
begonnen sind. Nach erfolgter Aufnahme ist das Vorhaben 
grundsätzlich noch im Jahre 2027 zu beginnen.  
Weitere Informationen über die Fördervorrausetzungen, 
die Förderhöhe und das Verfahren zur Antragstellung fin-
den Sie unter https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/un-
sere-themen/laendlicher-raum/foerderung/elr/ oder unter 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr/sei-
ten/elr-antragstellung/ 
 

Gemeinde Leibertingen, 27.05.2026 
 
 

Ortsverwaltung Thalheim 
 

 

Keine Sprechstunde 
Die OV - Sprechstunde fällt am Dienstag, 14.07.2026 
aus. Ich bitte um Berücksichtigung. 
 

Armin Beck, Ortsvorsteher  
 
 

2. Dorfplatzfest am Freitag, 24.07.26 und 
Sonntag, 26.07.26 auf dem Dorfplatz 
Die Thalheimer Vereine und der Gemeinde- und Ort-
schaftsrat von Thalheim organisieren das 2. Dorfplatzfest 
am Haus der Vereine in Thalheim mit folgendem Pro-
gramm: 
 

Freitag, 24.07.2026 
17.00 Uhr Feierabendhock mit reichhaltigem Essen und fri-
sche Dinnele aus dem Backhaus 
18.00 Uhr Unterhaltung mit der Musikkapelle Thalheim 
20.00 Uhr Unterhaltung mit der Live-Band „ThaBu“ 
Ab 20.00 Uhr mit Cocktailbar 
 

Sonntag, 26.07.2026 
11.00 Uhr Beginn 
11.30 Uhr Unterhaltung durch den Musikverein Buchheim 
mit reichhaltigem Mittagstisch und danach Kaffee und Ku-
chen, Eis und Waffeln 
15.00 Uhr Auftritt Kinderchor 
 

Dazu noch Malwettbewerb, Pfeil- und Bogenschießen, ge-
öffnete Bücherei. 
 

Wir freuen uns bereits jetzt schon auf ein paar schöne, ge-
meinsame Stunden.   
 
 
Einteilungsplan 
Damit wir die Gäste auch gut verpflegen können benötigen 
wir viele, helfende Hände. Sei es als Wurst/Steak Griller, 
Essens- oder Getränketräger, Bedienung oder für den Aus-
schank.  
Bitte meldet euch bei eurem Vorstandsteam oder direkt bei 
mir, 0162/3060162 (WhatsApp) bzw.  
ov-th@leibertingen.de. 
 
Kuchenspenden 
Am Sonntagnachmittag wollen wir auch wieder Kaffee und 
Kuchen anbieten. Hierzu freuen wir uns über zahlreiche 
Kuchenspenden. Bitte meldet euch hierzu bei Susanne 
Liehner 07575/1850 oder per E-Mail an liehnerrs@web.de 
 
Armin Beck, Ortsvorsteher  
 
 

Freiwillige Feuerwehr Leibertingen 
 

 

Abt. Altheim 
Am kommenden Montag, 13.07.2026 findet die nächste 
Feuerwehrübung statt. Treffpunkt ist um 19:45 Uhr am 
Feuerwehrgerätehaus in Altheim. 
gez. Abt. Kommandant Matthias Moosmann 
FFW-Abt-Altheim@leibertingen.de 
 

Abt. Kreenheinstetten 
Am kommenden Montag, 13.07.2026 findet die nächste 
Feuerwehrübung statt. Treffpunkt ist um 19:30 Uhr am 
Feuerwehrhaus in Kreenheinstetten. Um pünktliches und 
vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 
gez. Fabian Steidle, Abt. Kommandant  
FFW-Abt-Kreenheinstetten@leibertingen.de 
 
 

Jubilare in der Gemeinde 
 

 

Wir gratulieren 
 

Ralf Letz, 
zum 70. Geburtstag am 12.07. 
 
Harald Putzke, 
zum 70. Geburtstag am 13.07. 
 
 
 

Müllabfuhrtermine 
 

 

Gelber Sack 
Donnerstag, 16. Juli 2026 
 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet 
Mai – Oktober  
Mittwochs  17.00 – 18:30 Uhr,  
Freitags  13.30 – 17:00 Uhr,  
Samstags  09:00 – 12:00 Uhr 
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Schul- und Kinderhausnachrichten 
 

Wildensteinschule Leibertingen             
 

 

Wildnisnacht 2026 
Am Donnerstag, den 25.06.2026, trafen wir, die Klasse 3 
der Wildensteinschule uns am Parkplatz der Burg Wilden-
stein zur Wildnisnacht. Wir wollten eine Nacht unter freiem 
Himmel schlafen. Nachdem wir alle kurz nach 15 Uhr un-
sere Eltern verabschiedet hatten, begann das Abenteuer. 
Zuerst spielten wir auf dem Parkplatz der Burg Wildenstein 
ein kleines Spiel. Bei sehr heißem Wetter mussten wir an-
schließend unser Gepäck hinauf zur Spielburg tragen. 
Oben angekommen, teilten wir uns in verschiedene Grup-
pen auf und bauten unser Nachtlager auf. Danach richteten 
wir unsere Schlafplätze ein. Anschließend machten wir ein 
kleines Picknick mit Obst, Gemüse sowie vielen verschie-
denen Kuchen und Muffins. Danach schnitzten einige Kin-
der ihre Stöcke, während andere unten am Parkplatz das 
Feuer für das Grillen am Abend vorbereiteten. Nach dem 
leckeren Abendessen machten wir eine Nachtwanderung. 
Als wir bei den Uhus angekommen waren, spielten wir mit-
ten im Wald ein spannendes Spiel. Auf dem Rückweg ent-
deckten wir viele Tiere. Wieder am Lager angekommen, 
legten wir uns müde und erschöpft schlafen. Nach einer 
kurzen Nacht frühstückten wir am nächsten Morgen noch 
gemeinsam, bevor uns unsere Eltern wieder abholten. Die 
Wildnisnacht war für alle ein sehr schönes, aufregendes 
und unvergessliches Erlebnis. 
 

 
 

 
 

 
Bilder: Wildensteinschule Leibertingen 
 

Wildensteinschule holt den dritten Platz beim Na-
turforscher-Wettbewerb der Haug-Taxis-Stiftung 
Nach einer spannenden schulinternen Nominierung im Mai 
war es am Donnerstag, den 25. Juni 2026, endlich so weit: 
Eine kleine, hochmotivierte Abordnung unserer Erst- und 
Zweitklässler machte sich auf den Weg nach Gottmadin-
gen. Dort durften die Kinder ihre liebevoll vorbereiteten Na-
turforscherprojekte präsentieren und sich mit anderen 
Grundschulen messen. 
Die Wildensteinschule ging mit zwei tollen Themen an den 
Start: 
 Klasse 1 begeisterte mit ihrem Wissen rund um die 

„Vögel“ 
 Klasse 2 überzeugte mit einem spannenden Projekt 

zum Thema „Wiese“ 
Unsere jungen Forscherinnen und Forscher gaben alles 
und zeigten vollen Einsatz. Mit beeindruckenden Präsenta-
tionen und richtig tollen Vorträgen behaupteten sie sich 
souverän gegen die starke Konkurrenz. Der Lohn für die-
sen großartigen Fleiß: Ein hervorragender 3. Platz, der mit 
einem Preisgeld von 1.500 Euro dotiert ist! 
Überglücklich, stolz und mit dem wohlverdienten Gewinn 
im Gepäck traten die Kinder schließlich die Heimreise nach 
Leibertingen an. Wir sind sehr stolz auf unsere kleinen Na-
turforscher! 
In diesem Zusammenhang auch ein herzliches Danke-
schön für die tolle Unterstützung durch unsere engagierten 
Eltern, 
 

das Team der Wildensteinschule Leibertingen 
 

Schülerbericht zum Naturforscher-Wettbewerb: 
Naturforscher Wettbewerb 
Am Donnerstag, den 25.Juni 2026 haben wir aus der 1. und 
2. Klasse der Wildensteinschule zusammen das Projekt 
Wiese und Vögel vorgestellt. Dazu sind wir nach Gottma-
dingen gefahren. Auf dem Weg dahin haben wir uns einmal 
verfahren. Als wir angekommen sind, gab es Brezeln und 
Getränke. Dann haben wir alles für den Wettbewerb vorbe-
reitet. Die Kinder aus der 1. Klasse haben den Gimpel, Rot-
kelchen, Fitis und die Gartengrasmücke vorgestellt.  
Die Kinder aus der 2. Klasse haben über das Leben in der 
Wiese geredet. Die Konkurrenz war stark. Die Kinder der 
anderen Schulen hatten die Projekte: Esel, Hühner und 
Mikroplastik. Eine Jury hat alle Projekte bewertet und wir 
haben einen tollen 3. Platz und 1500,-€ gewonnen.  
Dann gab es Pizza für alle Teilnehmer ������.  
Geschrieben von Selia Fürst, Konstantin Trojandt, Elias 
Weischet, Ferdinand Brugger  
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Bilder: Wildensteinschule Leibertingen 

 

Vereinsnachrichten 
 
 

 
Dorfgemeinschaft  
Kreenheinstetten  
 

 

Unser Wochenangebot KW 27 
 

Donnerstag, 09. Juli Bauern-, Hawaii und Spar-
geltoast mit Salatgarnitur 

Freitag, 10. Juli Normale Öffnung 
Sonntag, 12. Juli Putengeschnetzeltes in Cur-

rysoße mit Reis und Blattsa-
lat 

Donnerstag, 16. Juli Dinnele Donnerstag Speck-
Zwiebel Dinnele 
Kartoffel-Käse Dinnele 
Vorbestellung bei Betti Sau-
ter, 017623429037 

Freitag, 17. Juli Normale Öffnung 
 

Reservierungen während unserer Öffnungszeiten unter der 
Tel.: 07570/440. 
 

Unsere Öffnungszeiten sind: 
Donnerstag, 17.00 Uhr – 22.00 Uhr 
Freitag,  17.00 Uhr – 23.00 Uhr 
Sonntag,  10.00 Uhr – 14.00 Uhr und  
  17.00 Uhr – 21.00 Uhr 
Außerdem:  
 am 1. Dienstag im Monat, Wirtschaftssingen ab 18 Uhr 
 am 2. Mittwoch im Monat, Kaffee und Kuchen, 14.30 Uhr-

17.30 Uhr 
 

Auf Euren Besuch freut sich die  
Dorfgemeinschaft Kreenheinstetten! 
 

KLJB Kreenheinstetten       
 

 

Einladung zum Volleyballturnier 
Die KLJB Kreenheinstetten lädt herzlich zum Volleyballtur-
nier am 18.07.2026 ab 14:00 Uhr auf den Spielplatz unter-
halb des Kindergartens ein. 
 

Für Essen und Getränke ist gesorgt. Auch alle, die nicht 
selbst mitspielen, sind herzlich willkommen.  
Wir freuen uns auf euren Besuch! 
 

 

Tennis Club Kreenheinstetten e.V.       
 

 

Am Wochenende stehen folgenden Begeg-
nungen an: 
 

Freitag 10 Juli 
11:00 Uhr TCK Herren 65 - PTCV Konstanz 
16:00 Uhr TSG TC Dettingen-Wallhausen/ESV Kon-
stanz/SC Litzelstetten - TCK Jugend U10 
 

Samstag 11 Juli 
14:00 Uhr TC Altbirnau - TCK Herren 50 
14:00 Uhr TCK Herren 40 - TC Mönchweiler 1975 
 

Sonntag 12 Juli 
09:30 Uhr TSG TC Hagnau/FAL Frickingen - TCK Damen1 
09:30 Uhr TCK Damen 2 - TC Owingen  
 

Kommen Sie vorbei, und unterstützen Sie unsere 
Mannschaften bei spannenden Spielen. 
 

 
 

Schwäbischer Albverein  
Ortsgruppe Leibertingen 
 

 

Der Albverein lädt ein zur Freitagnachmittag-Wan-
derung am 10.07.2026. 
Unsere nächste Halbtageswanderung startet in Laiz und 
führt entlang der alten Donau über die Hängebrücke bis in 
den historischen Fürstlichen Park Inzigkofen. 
Die Strecke hat eine Länge von ca. 7,5 km, ca. 80 Höhen-
meter und eine Gehzeit von ca. 2:45 Stunden. 
Achtung: Zusätzlich bieten wir für unsere Seniorinnen 
und Senioren eine kleine Wanderung im Fürstlichen 
Park Inzigkofen mit einer kurzen Führung an. 
Treffpunkt ist um 14.00 Uhr in Kreenheinstetten am 
Gasthaus Traube, wo wir nach der Rückfahrt auch ge-
meinsam einkehren werden. 
Weitere Informationen bei Helmut Gröner, Tel.: 0173-
9167590 und auf unserer Homepage unter http://leibertin-
gen.albverein.eu 
Gäste sind wie immer herzlich willkommen. 
 

Termin vormerkten! 
Wir schwingen uns wieder in den Sattel! 
Kommt mit auf eine entspannte Feierabend-
runde. Start ist am Dienstag, 21.07.26 um 
17.00 Uhr. 
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Ausweichtermin: Dienstag, 28.07.26 um 17.00 Uhr. 
Die Strecke ist noch in Planung. Weitere Infos folgen. 
 
Egal ob Profi oder Gelegenheitsradler – bei uns ist jeder 
willkommen, der Spaß am Radfahren hat. 
 
 

CDU Gemeindeverband Leibertingen 
 

 

Einladung zur Sommertour mit MdB Thomas 
Bareiß 
Der CDU-Gemeindeverband Leibertingen lädt alle Bürge-
rinnen und Bürger herzlich zur Sommertour mit MdB 
Thomas Bareiß ein. 
Termin: Freitag, 17. Juli 2026 
Treffpunkt: 14.00 Uhr, vor dem Rathaus in Leibertingen, 
Rathausstraße 4, Begrüßung der Teilnehmer. 
 

Programm-Ablauf: 
14.30 Uhr: Besichtigung der neuen Pumptrack-Anlage, 
Distrikt Senge/Pfladerberg (ehemalige Kläranlage), Leiber-
tingen. Bürgermeister Frickinger stellt die Idee, Planung 
und Funktionsweise der neuen Freizeitanlage vor. 
15.30 Uhr: Besichtigung des neuen Feuerwehrhauses 
der Feuerwehr Leibertingen Süd, Litzelbach 28, LB-Thal-
heim. Vor Ort erhalten die Teilnehmer Informationen zum 
Konzept sowie zur Planung und Umsetzung des Neubaus. 
17.00 Uhr: Politischer Abschluss-Hock im Gasthaus 
„Zur Traube“, Abraham-a-Sancta-Clara-Straße 12, in 
Kreenheinstetten. Eine Besonderheit ist, dass die Gast-
stätte seit Mai 2026 vom Verein Dorfgemeinschaft Kreen-
heinstetten betrieben wird. 
Wir laden alle Einwohnerinnen und Einwohner der Ge-
meinde Leibertingen herzlich ein, an der Sommertour teil-
zunehmen und den Nachmittag beim politischen Ab-
schluss-Hock in der „Traube“ gemeinsam ausklingen zu 
lassen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
CDU-Gemeindeverband Leibertingen 
Guido Amann, Vorsitzender 
 

 

Kirchennachrichten 
 

 
 

 

Freitag, 10.07.2026  
10:45 Uhr Kreenheinst.  Segensfeier der Vor-

schüler des Kinderhauses 
 

Samstag, 11.07.2026  
18:30 Uhr Altheim  Eucharistiefeier 
 

Sonntag, 12.07.2026  
10:30 Uhr Kreenheinst.  Eucharistiefeier 
 

Dienstag, 14.07.2026  
18:30 Uhr Thalheim  Eucharistiefeier 
 

Weitere Gottesdienste und Informationen der ehemaligen 
Seelsorgeeinheit Laiz-Leibertingen finden Sie wie bisher 
auf der Homepage www.kath-laiz-leibertingen.de. Auf der 

Homepage www.pfarrei-herz-jesu-sigmaringen.de wer-
den ab 20. Juli alle Gottesdienste und Veranstaltungen der 
gesamten Pfarrei veröffentlicht.  
 
Kontakte:  
 Pfarrbüro Laiz, 07571/52089, info@kath-laiz-leibertingen.de 
 Pfarrer Dr. Michael Dulik, 07571/52093,  

michael.dulik@kath-laiz-leibertingen.de 
 Vikar Pater Daniel, 07571/7497998,  

pater.daniel@kath-laiz-leibertingen.de 
 Gemeindereferentin Alexandra Chevalier, 07571/7497997,  

alexandra.chevalier@kath-laiz-leibertingen.de 
 

 
 

Wochenspruch: So spricht der Herr, der dich geschaf-
fen hat, Jakob, und dich gemacht hat, Israel: Fürchte 
dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei 
deinem Namen gerufen; du bist mein. (Jesaja 43,1) 
 
Sonntag, 12. Juli (6. Sonntag nach Dreieinigkeit) 
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Melina-Marie Rassul  
                (Pfarrerin A. Kunkel) 
 

Montag, 13. Juli  
15.00-17.00 Uhr Begegnungscafé 
 

Dienstag, 14. Juli 
14.00 Uhr Frauentreff 
 

Freitag, 17. Juli 
16.00 Uhr Gruppenstunde der „Meute“ 
17.00 Uhr Gruppenstunde der „Füchse“ 
19.45 Uhr Probe Posaunenchor in Pfullendorf 
 

Sonntag, 19. Juli (7. Sonntag nach Dreieinigkeit) 
 9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin J. Groß-Engelmann) 

 
Andere Behörden informieren 
 
 

Landratsamt  
Sigmaringen 
 

 

Ausbildung beim Landkreis verspricht Abwechs-
lung und Entwicklungspotenzial 
Jenseits vom Behörden-Klischee der Akten und Stempel 
hat sich das Landratsamt Sigmaringen längst zu einem mo-
dernen Arbeitgeber entwickelt – mit vielfältigen Aufgaben, 
echten Perspektiven für die berufliche Zukunft und der 
Möglichkeit, Verantwortung zu übernehmen. Vor diesem 
Hintergrund lädt der Landkreis dazu ein, dort ins Berufsle-
ben zu starten und das breitgefächerte Ausbildungsange-
bot zu entdecken. 
Dieses umfasst verschiedene Ausbildungsberufe sowie du-
ale Studiengänge in den Bereichen Verwaltung, Technik 
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und Soziales. Der Landkreis Sigmaringen bietet eine span-
nende und abwechslungsreiche Ausbildung mit attraktiven 
Entwicklungsmöglichkeiten, verschiedenen Azubi-Projek-
ten und einem sicheren Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst. 
Zum Ausbildungsbeginn im Herbst 2027 bietet er Ausbil-
dungsplätze für die folgenden Berufe und Studiengänge 
an: 
 

- Beamter im mittleren Verwaltungsdienst - Verwaltungs-
wirt (w/m/d) 

- Verwaltungsfachangestellte/r (w/m/d) 
- Vermessungstechniker/in (w/m/d) 
- Straßenwärter/in (w/m/d) 
- Bachelor of Arts (w/m/d) – Public Management (Einfüh-

rungspraktikum)  
- Bachelor of Arts (w/m/d) – Soziale Arbeit mit Kindern, 

Jugendlichen und Familien  
 

Weitere Informationen zu den Ausbildungs- und Studien-
möglichkeiten sowie die Möglichkeit zur Online-Bewerbung 
gibt es im Internet unter karriere.landkreis-
sigmaringen.de beziehungsweise über un-
tenstehenden QR-Code. Fragen beantwortet 
Ausbildungsleiterin Luisa Metzger gerne un-
ter der Telefonnummer 07571 102-2103. 
 
Zulassungsstelle gibt Tipps für den Kauf von 
Fahrzeugen ohne Papiere 
Ob Sportwagen, Cabrio oder Traktor: Oldtimer üben nicht 
nur auf Experten eine ganz besondere Faszination aus. 
Wer ein jahrzehntealtes Auto kauft, steht damit allerdings 
oft vor dem Problem, dass die dazugehörigen Papiere nicht 
mehr aufzufinden sind. Das wiederum erweist sich häufig 
als Hürde bei der Zulassung – eine Erfahrung, die die Mit-
arbeitenden bei der Kfz-Zulassungsstelle im Sigmaringer 
Landratsamt immer wieder machen. Damit sich Bürgerin-
nen und Bürger besser darauf vorbereiten können, gibt der 
Landkreis einige wichtige Tipps. 
„Diejenigen, die ein sehr altes Fahrzeug oder einen Oldti-
mer kaufen möchten, sollten sich am besten vorher mit un-
serer Kfz-Zulassungsstelle in Verbindung setzen“, sagt Mi-
chelle Hoffmann, die mit der Stabsstelle Bürgerservice 
auch die Zulassungsstelle leitet. Bei Fahrzeugen, die im In-
land zugelassen waren, müssten zunächst der Verbleib be-
ziehungsweise der Verlust der Papiere geklärt werden. Das 
erfordere in jedem Fall eine Recherche. „Vor allem bei Erb-
angelegenheiten müssen die Eigentumsverhältnisse ge-
klärt werden“, sagt Hoffmann. „Im Zweifelsfall müssen Er-
ben ausfindig gemacht oder deren Einverständnis zum Ver-
kauf eingeholt werden.“ Die Zulassungsstelle könne Kun-
dinnen und Kunden dabei unterstützen, indem sie sie über 
die erforderlichen Schritte informiert. 
Schwierig und kostenintensiv wird es, wenn das Fahrzeug 
bereits länger als sieben Jahre nicht mehr zugelassen war. 
Denn wenn so viel Zeit verstrichen ist, werden die Daten 
aus dem zentralen Fahrzeugregister gelöscht – im lokalen 
Verzeichnis der Kfz-Zulassungsstellen sogar noch früher. 
Dort sind also keine Fahrzeugdaten mehr vorhanden. Ge-
gebenenfalls muss dann beim amtlichen Sachverständigen 
ein sogenanntes Vollgutachten (nach § 21 der Straßenver-
kehrs-Zulassungs-Ordnung, StVZO) in Auftrag gegeben 
werden. „Gerade in diesen Fällen empfehlen wir, Kontakt 
zur Kfz-Zulassungsstelle aufzunehmen – und zwar, bevor 
Geld in ein solches Gutachten investiert wird“, sagt Mi-
chelle Hoffmann. „So kann vorher geklärt werden, ob die 

Chance besteht, das Fahrzeug nochmals in den Verkehr zu 
bringen.“ 
Bei Fahrzeugen, die im Ausland zugelassen waren, rät die 
Kfz-Zulassungsstelle dringend davon ab, diese zu kaufen, 
wenn keine Papiere mehr vorhanden sind: Weil im Gesetz 
verankert ist, dass ausländische Fahrzeugpapiere bei einer 
Zulassung in Deutschland eingezogen und für sechs Mo-
nate aufbewahrt werden müssen, ist die Vorlage der aus-
ländischen Fahrzeugpapiere unumgänglich. Ohne die Pa-
piere ist eine Zulassung in Deutschland nicht möglich. 
Rückfragen im jeweiligen Land sind oft kompliziert und zeit-
intensiv. Zudem gibt es dort auch andere Vorschriften, vor 
allem in technischer Hinsicht, die eine Zulassung in 
Deutschland verhindern. Auch bei Fahrzeugen aus dem 
Ausland ist es deshalb ratsam, sich vor dem Kauf an die 
Kfz-Zulassungsstelle des Landkreises zu wenden und sich 
im Einzelfall beraten zu lassen. 
 
Senioren können ihre Fähigkeiten rund ums Auto-
fahren unter Beweis stellen 
„Sicher fit unterwegs“ lautet die Devise der Verkehrssemi-
nare im Landkreis Sigmaringen, bei denen Seniorinnen und 
Senioren ab 65 Jahren ihre Fähigkeiten rund ums Autofah-
ren und den Straßenverkehr unter Beweis und auf die 
Probe stellen können. Das Ziel der vier Aktionstage im Au-
gust ist es, die Mobilität älterer Verkehrsteilnehmer zu un-
terstützen und zu fördern. Mit dabei sind erfahrene und ge-
schulte Mitglieder der Verkehrswacht Sigmaringen ebenso 
wie Ansprechpartner der Polizei. 
Neben jungen Erwachsenen sind Seniorinnen und Senio-
ren im Landkreis Sigmaringen am häufigsten an Unfällen 
im Straßenverkehr beteiligt. Dem möchte der Arbeitskreis 
Verkehrssicherheit – dem das Landratsamt Sigmaringen, 
das Referat Prävention des Polizeipräsidiums Ravensburg 
und die Kreisverkehrswacht Sigmaringen angehören – mit 
den Tagesseminaren in Kooperation mit dem Landesapo-
thekerverband Baden-Württemberg entgegenwirken. 
Diese wurden mit dem Verkehrspräventionspreis Baden-
Württemberg ausgezeichnet und umfassen sowohl Ver-
kehrssicherheitsaspekte in der Theorie als auch das prak-
tische Fahren mit dem Auto bei verschiedenen Übungen. 
 
Voraussetzung für die Teilnahme sind ein eigener Pkw und 
die entsprechende Fahrerlaubnis. Die kostenlosen Tages-
seminare finden statt am 

 Donnerstag, 13. August, 
 Dienstag, 18 August und  
 Donnerstag, 20. August,  

jeweils von 8 bis etwa 17 Uhr beim Landratsamt, Leopold-
straße 4 in 72488 Sigmaringen. Für Getränke und einen 
kleinen Imbiss ist gesorgt. 
 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmel-
dungen sind möglich über die Internet-
adresse ppravensburg.polizei-bw.de/ver-
kehrsseminar-sicher-fit-unterwegs-ab-65-
jahren beziehungsweise über untenstehen-
den QR-Code. 
 

Kfz-Zulassungsstelle in Bad Saulgau ist am 
20. Juli geschlossen 
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Die Kfz-Zulassungsstelle in Bad Saulgau bleibt am Montag, 
20. Juli, wegen des Bächtlefestes geschlossen. Die Zulas-
sungsstelle in Sigmaringen hat an diesem Tag wie gewohnt 
von 7.30 bis 12.30 Uhr geöffnet, die Zulassungsstelle in 
Pfullendorf von 8 bis 16 Uhr. Erforderlich ist eine vorherige 
Terminvereinbarung über die Internetseite www.landkreis-
sigmaringen.de/kfz-zulassung. 
 
 

Landratsamt ist am 22. Juli vormittags ge-
schlossen 
Das Landratsamt Sigmaringen und seine Dienststellen sind 
am Mittwoch, 22. Juli, wegen der jährlichen Personalver-
sammlung am Vormittag geschlossen. Ab 14 Uhr sind die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wie gewohnt erreichbar. 
Die Entsorgungsanlage Ringgenbach mit ihrer Abfallumla-
destation, der Recyclingstation und der Grünkompostan-
lage öffnet ebenfalls um 14 Uhr. 
 

Nicht davon betroffen sind die Kfz-Zulassungsstellen in 
Bad Saulgau und Pfullendorf: Die Zulassungsstelle in Bad 
Saulgau ist von 7.30 bis 11.30 Uhr geöffnet, die Zulas-
sungsstelle in Pfullendorf von 8 bis 16 Uhr. Erforderlich ist 
eine vorherige Terminvereinbarung über die Internetseite 
www.landkreis-sigmaringen.de/kfz-zulassung. 
 

Das Jobcenter hat von 8 bis 12 Uhr für bereits vereinbarte 
Termine geöffnet und ist von 8 bis 18 Uhr unter der Tele-
fonnummer 07571 7395-100 erreichbar. 
 

Die Hebammensprechstunde in Pfullendorf findet an die-
sem Tag ausschließlich telefonisch statt. Die zuständige 
Hebamme ist von 9 bis 11.30 Uhr unter der Nummer 0151 
28055573 erreichbar. 
 
 
 
LEADER Aktionsgruppe Oberschwaben 
 

 

LEADER Oberschwaben ruft Mit-
tel aus dem Regionalbudget für 
Kleinprojekte aus 
 

 Die beliebte Kleinprojektförderung 
geht in eine weitere Runde 

 Projektanträge bis 24. Juli 2026 einreichen 
 Projekte müssen noch in 2026 umgesetzt werden 
Das europäische Förderprogramm LEADER unterstützt 
Projekte zur Weiterentwicklung unserer Region. Sie haben 
eine Idee? Für die Umsetzung können Sie Fördergelder be-
antragen, sofern Ihr Projekt zu den LEADER-Zielen passt. 
Reichen Sie Ihren Projektantrag bis zum 24. Juli 2026 bei 
der Geschäftsstelle von LEADER Oberschwaben ein. 
 

Was wird gefördert? 
Projekte, die sich strukturell auf unsere Region auswirken 
und gut zu den LEADER-Themen (ökologische und soziale 
Nachhaltigkeit, zukunftsfähige Infrastrukturen, regionales 
gemeinwohlorientiertes Wirtschaften, Zusammenleben und 
Innovation) passen. 
 

Wer darf beantragen? 
Privatpersonen, Vereine, Verbände, Unternehmen, Kom-
munen, Kirchen … 
 

Online-Beratungsangebot 
Sie sind sich noch unsicher oder haben Fragen vorab? 
Dann nehmen Sie gerne an einem unserer drei Online-Be-
ratungsterminen teil. Den jeweiligen Zugangslink finden Sie 
unter „Termine“ auf unserer Homepage. 
 Freitag, 10.07.2026, um 11 Uhr  
 Dienstag, 14.07.2026, um 10 Uhr  
 Donnerstag, 16.07.2026, um 17 Uhr  
 

Einreichfrist für Anträge 
24. Juli 2026. 
Nehmen Sie mit Ihrer Idee jedoch gerne baldmöglichst 
Kontakt mit uns auf. 
 

Kontakt: 
Auf unserer Homepage unter www.leader-oberschwa-
ben.de finden Sie weitere Informationen sowie die Antrags-
unterlagen. Diese können Sie per Mail einreichen unter lea-
der@lrasig.de. Bei Fragen schreiben Sie uns oder melden 
Sie sich telefonisch unter: 07571/102-5010 
 
 
 

 
 

 

Landespreis für Heimatforschung ausgeschrie-
ben 
Besondere Leistungen bei der Erforschung lokaler Ge-
schichte und Traditionen in BadenWürttemberg wer-
den auch 2027 mit dem Landespreis für Heimatfor-
schung geehrt. Bewerbungen sind bis 31. Oktober 
möglich. 
Staatssekretärin Neşe Erikli sagte: „In einer globalisierten 
Welt suchen viele Menschen nach Identität und Zugehörig-
keit. Die Erforschung unserer Heimat und Kultur kann dazu 
beitragen, diese Bedürfnisse zu erfüllen. Heimatforschung 
fördert das Bewusstsein für unsere Geschichte, Traditio-
nen und Werte - und schafft ein Gefühl der Verbundenheit.“ 
Ob kulturhistorisch, naturforscherisch oder ganz konkret 
mit der Vermittlung der eigenen Heimat an Andere - die zu-
meist ehrenamtlich arbeitenden Heimatforscherinnen und -
forscher im Land halten die Geschichten des Südwestens 
für alle kommenden Generationen präsent. 
 

Preisgelder in Höhe von insgesamt 17.500 Euro 
Ausgezeichnet werden Bürgerinnen und Bürger, die über-
wiegend ehrenamtlich die Orts-, Landes- und Regionalge-
schichte erforschen. Es können auch Arbeiten zum lokalen 
Denkmalund Naturschutz, zur Dialektforschung oder etwa 
über Kunst- und Technikgeschichte eingereicht werden. In 
der Preiskategorie „Heimatforschung digital“ sind multime-
diale Darstellungsformen gefragt. Insgesamt werden Preis-
gelder in Höhe von 17.500 Euro vergeben. Bürgerinnen 
und Bürger können sich in folgenden vier Kategorien be-
werben: Landespreis für Heimatforschung, „Heimatfor-
schung digital“, Jugendförderpreis sowie Schülerpreis. 
 

Neukonzeption mit neuen Bewerbungsphasen 
Die Bewerbungsphase für den Heimatforschungspreis 
2026 endete im April, nur noch für den Schülerpreis läuft 
die Bewerbungsrunde bis zum 19. Juni. Die Preisverlei-
hung findet am 26. November 2026 in Oberkirch statt. 
Die jetzt startende Bewerbungsrunde betrifft den Heimat-
forschungspreis 2027, die Verleihung findet dann am 4. 
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Juni 2027 in Villingen-Schwenningen statt. Hier ist die Be-
werbung noch bis 31. Oktober 2026 möglich. 
Die Überschneidung der Ausschreibungen resultiert aus 
der Neukonzeption der Heimattage, in welche die Verlei-
hung des Landespreis für Heimatforschung eingebettet ist. 
Ab 2027 werden alle Veranstaltungen in einem zweiwöchi-
gen Zeitfenster zwischen Pfingsten und den Sommerferien 
stattfinden. 
 

Fünf Preiskategorien und ein breites Forschungs-
spektrum 
Der Landespreis für Heimatforschung besteht aus einem 1. 
Preis zu 5.000 Euro, zwei 2. Preisen zu je 2.500 Euro, ei-
nem Jugendförderpreis und einem Schülerpreis zu je 2.500 
Euro sowie einem Preis Heimatforschung digital zu 2.500 
Euro. Es werden in sich geschlossene Einzelwerke ausge-
zeichnet, die auf einer eigenen Forschungsleistung beru-
hen. 
Die Arbeiten sollen folgende Themenbereiche mit Bezug zu 
Baden-Württemberg behandeln: 
• Orts-, Regional- und Landesgeschichte - auch im Hin-

blick auf ein zusammenwachsendes Europa 
• Neue Heimat in Baden-Württemberg 
• Heimatmuseen, Heimatforschung 
•  Natur und Naturschutz, Landschaftsschutz, Umwelt-

schutz 
• Entwicklung und Geschichte von Technik- und Industrie 
• Denkmalschutz, Dorferneuerung, Stadterneuerung 
• Kunst und Architektur 
• Dialektforschung, Literatur, Brauchtum 
• Volksmusik, Volkstanz, Tracht 
• Bevölkerung und Minderheiten 
• Bürgerengagement, Bürgerbeteiligung. 

 

Die Staatliche Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg för-
dert den Landespreis, insbesondere die Preiskategorie 
Heimatforschung digital. Über die Vergabe entscheidet 
eine ehrenamtliche Jury. 
Die Bewerbungsunterlagen stehen auf der MWK-Website 
zur Verfügung. Weitere Informationen zum Landespreis 
sind unter www.landespreis-fuer-heimatforschung.de ein-
zusehen. 
 

Veranstaltungen in der Umgebung 
 
 

    
 
 

Naturschutzzentrum Obere Donau 
 

 

Wanderung im Schmeietal.  
Mittwoch, 15. Juli, 15 Uhr  
Auf der Rundwanderung am Mittwoch, 15. Juli um 15 Uhr 
lässt sich einerseits auf Wegen entlang der Schmeie deren 
gewundener Lauf und die Landschaftsgestaltung durch 
den Biber bewundern, andererseits geht es über tief einge-
schnittene Seitentäler hinauf auf die landwirtschaftlich ge-
prägte Hochfläche mit ihren weiten Blickbeziehungen. Aus-
sichtspunkte wie der Zupferfelsen bereichern das Naturer-
lebnis zusätzlich. Da die Wege teilweise schmal und steil 
sind, erfordert die Wanderung von ca. 4 Stunden Dauer et-
was Trittsicherheit und Kondition. Treffpunkt: Wanderpark-
platz Weckenstein; Leitung: Bernd Schneck; Gebühr: 5,- 
Euro; Anmeldung bis 14. Juli beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Online-Vortrag „Vom Baumeister zum Nähr-
stoffspender – der Biber in der Aasökologie“.  
Mittwoch, 15. Juli, 19 Uhr  
Der Biber gilt als Landschaftsgestalter und Schlüsselart un-
serer Gewässerlandschaften. Doch auch nach seinem Tod 
bleibt er ein wichtiger Bestandteil des Ökosystems: Als Ka-
daver schafft er Lebensraum und Nahrungsgrundlage für 
zahlreiche Organismen. Die Kadaverökologen Dr. Chris-
tian von Hoermann und Sophie Horlebein beleuchten am 
Mittwoch, 15. Juli, um 19 Uhr die Bedeutung des Bibers aus 
aasökologischer Perspektive und stellen dabei aktuelle 
Forschungsarbeiten aus dem Nationalpark Bayerischer 
Wald vor. Leitung: Alisa Klamm, Dr. Christian von Hoer-
mann, Sophie Horlebein; Gebühr frei; Anmeldung bis 13. 
Juli beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@na-
zoberedonau.de. 
 

Von Aussichten und Einsichten – Meditative 
Abendwanderung rund um Beuron.  
Freitag, 17. Juli 
Innehalten und zur Ruhe kommen in der milden Abendstim-
mung des Donautales können die Teilnehmenden bei der 
Abendwanderung am Freitag, 17. Juli. Sie genießen Pano-
ramablicke von oben und Einblicke nach Innen mit anre-
genden Texten und Musik. Zum Abschluss gehen sie in die 
Klosterkirche zum Abendlob (Komplet). Wanderstrecke: 
6,5 km, 310 Hm, Wanderzeit: ca. 3 Stunden. Trittsicherheit 
wird vorausgesetzt. Anmeldung und Informationen beim 
Naturparkführer Karl-Peter Neusch, Telefon 07573/1830, 
kpp-neusch@t-online.de. 
 

Workshop Körperpflegeprodukte für unter  
der Dusche.  
Sonntag, 19. Juli, 14:30 bis ca. 17 Uhr  
Am Sonntag, 19. Juli, von 14:30 bis ca. 17 Uhr findet ein 
Workshop zur Herstellung natürlich duftender Produkte für 
unter der Dusche statt. Sie unterstützen die Hautgesund-
heit, sind mikroplastikfrei, umweltfreundlich und pflegend. 
Die Teilnehmenden werden unter Anleitung verschiedene 
Dusch- und Körperpflegeprodukte herstellen. Treffpunkt: 
Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: Astrid Lübs und 
Sandra Palm, Aromapraktikerinnen; Gebühr: 35,- Euro inkl. 
Skript und Material; Anmeldung bis 15. Juli beim Haus der 
Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
 

Picknickwanderung Historienweg Veringenstadt. 
Sonntag, 19. Juli, 13 bis ca. 17 Uhr. 
Die Tour am Sonntag, 19. Juli startet um 13 Uhr an der 
Veringer Hütte und lässt die Teilnehmenden in vergangene 
Zeiten eintauchen. Der abwechslungsreiche Weg führt an 
Originalschauplätze der Erd- und Siedlungsgeschichte vor-
bei. Zurück an der Veringer Hütte werden die Leckereien 
vom gemeinsamen Picknicktisch genossen und die Wan-
derung gemütlich ausklingen gelassen. Strecke: ca. 4 km, 
60 Höhenmeter. Treffpunkt: Parkplatz Veringer Hütte. In-
formationen und Anmeldung bei den Naturparkführern 
Frank und Manuela Schatz, Telefon 0176 31072305 oder 
0173 6651678, frank_schatz@icloud.com.  
 

Korbflechten mit Weiden. 2-tägiger Workshop am 
15. und 16. August  
Aus ungeschälten Weidenruten wird bei diesem zweitägi-
gen Workshop am 15. und 16. August ein runder Korb mit 
Grifflöchern geflochten. Die Teilnehmenden lernen die vier 
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wichtigsten Grundtechniken des Flechtens mit Weiden 
kennen. Am Ende des Kurses sind sie in der Lage, die er-
worbenen Fertigkeiten auch für andere Projekte, wie z.B. 
Zäune oder Rankhilfen, zu nutzen. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich, ein wenig Durchhaltevermögen schon. 
Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: Die-
ter Deringer; Gebühr: 200,- Euro inkl. Material; Anmeldung 
bis 17. Juli beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.  
 
30 Jahre Naturschutzzentrum und Haus der Natur 
Obere Donau - Festakt in Beuron begangen 
Mit einem festlichen Jubiläumsakt haben das Naturschutz-
zentrum Obere Donau und das Haus der Natur am 21. Juni 
in Beuron ihr 30-jähriges Bestehen gefeiert. Zahlreiche 
Gäste aus Politik, Verwaltung, Naturschutz, Bildung und 
der Region kamen zusammen, um das Jubiläum zu würdi-
gen. 
Den musikalischen Auftakt des Festakts gestaltete das Mo-
saik Quartett aus Trossingen. Wertschätzende Grußworte 
gab es von Stefanie Bürkle, Landrätin des Landkreises Sig-
maringen und Vorsitzende des Stiftungsrats des Natur-
schutzzentrums sowie von Dr. Reinhold Schaal vom Minis-
terium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft des Landes 
Baden-Württemberg. In seiner Festrede plädierte Berthold 
Reichle, Leiter des Nationalparks Schwarzwald, für eine 
Bildungsarbeit im Grünen, die Menschen durch eigenes Er-
leben, persönliche Erfahrungen und emotionale Zugänge 
nachhaltig für Natur und Umwelt sensibilisiert.  
Einen gemeinsamen Rückblick auf die Entwicklung des 
Hauses der Natur und des Naturschutzzentrums gaben die 
Geschäftsführungen Alisa Klamm (Naturschutzzentrum) 
und Bernd Schneck (Naturparkverein). Im Ausblick betonte 
Alisa Klamm, dass sich die Wege, Menschen für die Natur 
zu begeistern, im Wandel befinden. Das Haus der Natur 
begegnet dieser Entwicklung mit Offenheit für Neues und 
der Bereitschaft, sich stetig weiterzuentwickeln. In einer 
moderierten Talkrunde kamen anschließend Dr. Reinhold 
Schaal, Matthias Frankenberg (erster Landesbeamter des 
Zollernalbkreises), Ute Raddatz (ehem. Geschäftsführung 
des Naturschutzzentrums) und Sophia Schmid (Freiwillige 
im Ökologischen Jahr) miteinander ins Gespräch. Den Ab-
schluss des offiziellen Programms übernahm Stefan Bär, 
Landrat des Landkreises Tuttlingen und erster Vorsitzen-
der des Naturparkvereins Obere Donau. 
Der Festakt war geprägt von vielen schönen Begegnungen, 
inspirierenden Redebeiträgen und einer spürbaren Verbun-
denheit mit dem Haus der Natur. Für einen besonderen ku-
linarischen Akzent sorgten Schülerinnen und Schüler der 
Ludwig-Erhard-Schule Sigmaringen, die in der Juice Box 
des Kreisjugendrings Sigmaringen alkoholfreie „Mocktails“ 
mit Streuobstsäften aus dem Naturpark Obere Donau zu-
bereiteten. 
Im Anschluss an den Festakt wurde die Ausstellung „FILZ 
in der Natur – FILZEN für die Natur“ eröffnet, die in den 
kommenden Monaten am Haus der Natur zu sehen ist. Seit 
der Jubiläumsfeier lädt zudem ein Actionbound – eine digi-
tale Schnitzeljagd für Familien – dazu ein, den rund 2,5 Ki-
lometer langen Archepfad auf interaktive Weise zu entde-
cken. 
Seit 1996 arbeiten das Naturschutzzentrum und der Natur-
parkverein im Haus der Natur in Beuron eng zusammen. In 
diesen 30 Jahren hat sich das Haus der Natur zu einer 
zentralen Anlaufstelle für Besucherinnen und Besucher 

des Donautals sowie zu einem wichtigen Ort für Natur-
schutz, Umweltbildung und nachhaltige Regionalentwick-
lung entwickelt. 
Das Naturschutzzentrum und das Haus der Natur Obere 
Donau bedanken sich herzlich bei allen Gästen, Mitwirken-
den, Rednerinnen und Rednern sowie Unterstützerinnen 
und Unterstützern, die diesen besonderen Tag mitgestaltet 
und das Jubiläum zu einem besonderen Fest gemacht ha-
ben. 
 

 
Bildunterschrift: 
Gemeinsam für Natur & Menschen: Stefan Bär (Landrat Tuttlingen), Bernd 
Schneck (Geschäftsführung Naturparkverein), Alisa Klamm (Geschäfts-
führung Naturschutzzentrum), Dr. Reinhold Schaal (Umweltministerium 
BW), Berthold Reichle (Leitung Nationalpark Schwarzwald), Ute Raddatz 
(ehem. Geschäftsführung Naturschutzzentrum), Matthias Frankenberg (1. 
Landesbeamter Zollernalbkreis), Stefanie Bürkle (Landrätin Sigmarin-
gen), Foto: Fabian Kleiner 

 
 
 
 

Meßkirch  
 

 

Premiere bei „Musik am Markt“: Bini Zuchini erst-
mals „… in Rock“ 
Beim Auftakt der Veranstaltungsreihe „Musik am Markt“ am 
Donnerstag, 02. Juli 2026, erwartet die Besucherinnen und 
Besucher eine besondere Premiere: Die bekannten schwä-
bischen Musiker Albert Bücheler und Martin J. Waibel tre-
ten erstmals als „Bini Zuchini … in Rock“ auf. 
Die beiden „schwäbischen Urgesteine“ prägen seit den 
1970er-Jahren die regionale Musikszene. Gemeinsam 
gründeten sie 1977 die legendäre Folkgruppe „Lumpen-
pack“, die als Vorreiter des Schwabenrocks gilt. Mit ihrem 
Duo „Bini Zuchini“ begeistern sie bis heute ihr Publikum mit 
schwäbischen Liedern, musikalischer Vielfalt und feinem 
Humor. 
Für ihren Auftritt bei „Musik am Markt“ haben sich die bei-
den Verstärkung geholt: Gemeinsam mit Bassistin Sonja 
Bumiller und Schlagzeuger Tibor Szathmáry präsentieren 
sie ihr neues Programm „… in Rock“. Bekannte Songs wie 
„B30“, „Mai Baumhaus isch a Traumhaus“ oder das „Stoi-
ner-Liad“ erklingen dabei in rockigen, swingenden und 
bluesigen Arrangements. Ergänzt wird das Programm 
durch neue Titel. 
Mit ihrer Mischung aus musikalischer Virtuosität, schwäbi-
schem Charme und hintergründigen Texten verspricht die 
Formation einen unterhaltsamen Sommerabend voller 
handgemachter Musik und schwäbischer Spezialitäten. 
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„Musik am Markt“ findet von 17:30 Uhr bis 21:00 Uhr am 
Marktbrückle vor dem Rathaus statt. Der Eintritt ist frei, die 
Veranstaltung findet nur bei trockenem Wetter statt. 
Musik am Markt im August und September: 
 06.08.2026: Irisch-schottischer Abend mit Celtic Rock 

von „Cúl na Mara“ aus Aulendorf 
 03.09.2026: Balkan-Abend mit „Balkan-Express“ aus 

der Schweiz 
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Tourist-Informa-
tion Meßkirch, Tel. 07575 / 206-1422, E-Mail: touris-
mus@messkirch.de. 
 
 
 

Campus Galli             
 

 

Zusatztermine für Korbflecht-Kurse auf CAMPUS 
GALLI 
Aufgrund der hohen Nachfrage gibt es Zusatztermine für 
die Kurse mit unseren Korbmachern. 
 

Samstag, 11.07.2026: Körbe wickeln aus Gräsern 
Mit Nadel und Schnur werden einzelne Grasbündel fest 
miteinander verbunden, sodass ein robuster, alltagstaugli-
cher Korb entsteht, der vielseitig einsetzbar ist. 
 

Samstag, 25.07.2026: Brötchenkorb flechten aus Wei-
den 
Schritt für Schritt erfahren Sie, wie ein Korb aufgebaut ist 
und Sie fertigen aus berindeter Weide Ihren eigenen klei-
nen, runden Brötchenkorb. 
 

Weitere Infos und Anmeldung: www.campus-galli.de/kurse 
 

Unsere nächsten Termine: 
18./19.07.: Feder & Farbe – Schrift im Mittelalter 
05.08. / 12.08. / 19.08. / 26.08. / 02.09. / 09.09.: Mitmach-
Mittwoch 
22./23.08.: Wir schnitzen 
05./06.09.: Färben-Wochenende 
 
 
 

 
 

 

Ausflugs-Tipps für 11. Und 12.07.26 
Am kommenden Wochenende gibt es nicht nur jede Menge 
Programm entlang der Biberbahn Strecke, auch die Bahn 
selbst ist am Samstag ein echter Hingucker und sorgt mal 
wieder für ein außergewöhnliches Bahnerlebnis. Der histo-
rische rote Schienenbuss VT 798, der „Rote Flitzer“ kehrt 
für einen Tag auf die Ablachtalbahnstrecke zurück. Für die 
beiden Großereignisse der Heimattage in Mengen und dem 
Stadtfest in Meßkirch fährt er bis in die späten Abendstun-
den damit die Festbesucher sich auch autofrei amüsieren 
können.  
Zusätzlich zu dem historischen Kinder- und Heimatfest, das 
nur alle vier Jahre stattfindet, feiert Mengen auch 750-Jahr 
Stadtrechte. Am Samstag mit einem historischen Handwer-

ker- und Bauernmarkt in der historischen Altstadt und „mu-
sizierendem und singendem Mengen“ auf der Aktions-
bühne am Kreuzplatz. Am Sonntag stehen Frühschoppen, 
ein großer historischer Festumzug durch die Innenstadt, 
reichhaltige Verpflegung und abwechslungsreiche Unter-
haltung im Festzelt auf dem Programm. 
Wer am Bahnhalt Krauchenwies aussteigt, den lädt die 
Freiwillige Feuerwehr Abteilung Bittelschieß zu ihrem Kilia-
nifest ins Bürgerhaus Bittelschieß ein.  
Beim Stadtfest in Meßkirch findet am Samstagnachmittag 
der bereits traditionelle Stadtlauf statt. Aber auch die rol-
lende Kinderturnwelt, Vorführungen der Kits und Kinderak-
robatik sorgen für Bewegung auf den Bühnen und davor. In 
den Abendstunden stehen dann an den einzelnen Bühnen 
verschiedene Musikrichtungen zur Auswahl um in den 
Sommerabend zu feiern. Auch am Sonntag herrscht bun-
tes Treiben mit einem abwechslungsreiche Bühnenpro-
gramm und kulinarischer Vielfalt in der belebten Altstadt.  
In der Gemeinde Sauldorf feiert der Fanfarenzug Boll sein 
alljährliches Gartenfest. 
Stockach bietet Führungen über die Straußenfarm Hegau-
Bodensee und durch die Ausstellung „Wasserwelten“ mit 
Sektempfang im Stadtmuseum. 
Beim „Marktplatzsommer“ in Radolfzell verwandelt sich 
der Marktplatz in eine lebendige Kulisse für: Musik, Thea-
ter, Tanz, Familienprogramm und vieles mehr. Kulturschaf-
fende, Vereine, Künstlerinnen und Künstler sind eingela-
den, ihre Ideen einzubringen und Teil des Jubiläumspro-
gramms zu werden. Anlässlich des diesjährigen Stadtjubi-
läums bietet ein exklusives Kombiangebot die Möglichkeit, 
ein Besuch im Stadtmuseum mit einer entspannten Schiffs-
rundtour mit der weißen Flotte auf dem Untersee zu verbin-
den.  
 
Die Ablachtalbahn – Brücke zwischen Meßkirch, 
der Region und der Welt 
Führungen am 
19.07.2026 – 15:00 Uhr 
20.09.2026 – 13:00 Uhr  
 

Mit der Eisenbahn kommen um 1870 technische Innovati-
onen und bis dahin Unbekanntes in die Region und nach 
Meßkirch. Handel und Transport einheimischer Produkte 
werden möglich. Die Eisenbahn schlägt eine Brücke: Mobi-
lität wird normal, Kontakt zur „großen weiten Welt“ und ih-
ren Ideen wird aufgenommen. Es wird am Beispiel Meß-
kirch deutlich: Wie verändern sich Gesellschaft und Ge-
gend? Aus dem 19. Jahrhundert erzählt bei der Führung 
die Heudorfer Fleckviehzüchterin Kreszentia aus ihrem Le-
ben. 
Treffpunkt ist der Bahnhof in Meßkirch (Parkplatz bei der 
Haltestelle der Biberbahn, beim Gebäude der Metzgerei 
Knoll; Bahnhofstraße 6). Die Führung dauert ca. 1 3/4 Stun-
den. 
Die Führung im September ist abgestimmt auf den Fahr-
plan der Biberbahn am „Tag der Schiene“. 
Wer ein tagesaktuelles Ticket der Biberbahn vorzeigen 
kann, erhält eine Ermäßigung in Höhe von 2 Euro auf den 
Führungspreis von 7 Euro pro Person. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
www.biberbahn.de 
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Jetzt Blut spenden und Reise nach Barcelona ge-
winnen  
Sommer, Sonne, Ferienzeit: Für die Blutspende bedeu-
tet die Urlaubszeit jedes Jahr aufs Neue eine Heraus-
forderung, die Versorgung mit Blutpräparaten sicher-
zustellen. Das DRK ruft daher zur guten Tat auf: Die 
Blutspende ist die einfachste Möglichkeit um Leben zu 
retten. Unter allen Lebensretter*innen verlost der DRK-
Blutspendedienst fünf exklusive Reisen nach 
Barcelona.  
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen 
rund 3000 Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Alters-
klassen sind auf eine kontinuierliche und lückenlose Ver-
sorgung angewiesen. Viele Menschen merken erst, wie 
wichtig eine Blutspende ist, wenn sie selbst oder ihr Umfeld 
durch einen Unfall oder eine Krankheit plötzlich Blut benö-
tigen. Der DRK-Blutspendedienst appelliert an alle Unent-
schlossenen: Es ist nie zu spät für die gute Tat.  
 

Aktion: Jetzt Blut spenden und mit etwas Glück den 
Sommer in Barcelona verlängern. Unter allen Blutspen-
der*innen verlost der DRK-Blutspendedienst vom 13. Juli 
bis 21. August 2026 fünf exklusive Städtereisen für je zwei 
Personen nach Barcelona.  
 

So einfach geht’s: Einfach einen Blutspendetermin im Ak-
tionszeitraum buchen, Blut spenden und danach online an 
der Verlosung teilnehmen.  
Alle Informationen und Teilnahmebedingungen finden Inte-
ressierte unter: www.blutspende.de/barcelona   
 

Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnellsten 
guten Taten: Benötigt wird maximal eine Stunde Zeit, da-
von dauert die reine Blutentnahme nur etwa zehn Minuten. 
Abgenommen werden 500 Milliliter Blut. Gespendet wer-
den darf sogar mehrfach im Jahr im Abstand von 56 Tagen 
– Frauen dürfen bis zu vier, Männer bis zu sechs Mal inner-
halb von 12 Monaten spenden. Der DRK-Blutspendedienst 
bietet in der Region Hessen und Baden-Württemberg täg-
lich eine Vielzahl an Terminen an.  
 

NÄCHSTER TERMIN in 88605 MEßKIRCH 
 

Mittwoch, dem 22.07.2026 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Stadthalle, Conradin-Kreutzer-Str. 47 
Jetzt Termin buchen:  
www.blutspende.de/termine 
 
 

 
 

 

Mehr gesunde Lebensjahre mit den AOK-Ge-
sundheitsangeboten - Vorsorge leicht gemacht: 
Neue Gesundheitskurse der AOK 
Die neuen Gesundheitsangebote der AOK – Die Gesund-
heitskasse Bodensee-Oberschwaben sind ab dem 7. Juli 
2026 buchbar und setzen gezielt auf Prävention: Wer früh-
zeitig aktiv wird, kann gesundheitlichen Beschwerden vor-
beugen und langfristig mehr Lebensqualität sichern. „Ob 

Bewegung, Ernährung oder Entspannung - unsere Kurse 
unterstützen dabei, gesundheitliche Ressourcen rechtzei-
tig zu stärken und Erkrankungen vorzubeugen. Wer regel-
mäßig in seine Gesundheit investiert, schafft die beste 
Grundlage für mehr gesunde Lebensjahre“, sagt Sabrina 
Fernsemer, Präventionsexpertin bei der AOK – Die Ge-
sundheitskasse Bodensee-Oberschwaben. 
Das vielseitige Kursprogramm richtet sich an alle, die früh-
zeitig etwas für sich tun möchten - unabhängig von Alter 
oder Lebenssituation. Die Angebote reichen von Bewe-
gung über Entspannung bis hin zu Ernährung und werden 
von erfahrenen Präventionsfachkräften begleitet. Alle 
Kurse sind bequem online buchbar. „Es ist für jede und je-
den etwas dabei und je früher man beginnt, desto nachhal-
tiger wirkt die Gesundheitsvorsorge“, so Sabrina Fernse-
mer. 
Zu den Angeboten zählen unter anderem Kurse wie die 
AOK-Beckenbodenschule, in der Teilnehmerinnen das 
Zusammenspiel von aufrechter Haltung, Atemverhalten 
und Beckenbodenbelastung in Theorie und Praxis kennen-
lernen. Ziel ist es, die Wahrnehmungsfähigkeit, Kraft, Ko-
ordination und Ausdauer zu verbessern und so einer vor-
zeitigen Erschlaffung vorzubeugen. Die Beckenbodenmus-
kulatur übernimmt dabei eine zentrale Rolle für die Halte-
funktion von Blase und Darm sowie für Balance und Kör-
perstatik im Alltag und beim Sport. 
Ebenfalls Teil des Programms ist der Kurs AOK-Fit Mix, 
der die körperliche Fitness ganzheitlich stärkt. Im Mittel-
punkt stehen Kraft, Ausdauer, Koordination und Beweglich-
keit ebenso wie Entspannung und ein positives Körperge-
fühl. Ergänzt wird das Training durch Elemente zur Förde-
rung von Selbstwirksamkeit, guter Stimmung und sozialer 
Kompetenz. Die Teilnehmenden erhalten zudem Tipps, wie 
sich das Training einfach zu Hause fortführen lässt – mit 
Spaß und nachhaltigem Effekt. 
Anmeldungen nimmt das AOK-Gesund-
heitsteam unter Telefon 0711 6525-46641 
gerne entgegen. Die Kurse können darüber 
hinaus online unter www.aok.de/bw/gesund-
heitskurse gebucht werden. Für AOK-Mit-
glieder sind die Kurse kostenfrei. 
 

 
 

Verein für Sozialpsychiatrie e.V. 
 

 

Engagement zuhause mit Herz und Sinn 
Der VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V. vermittelt Men-
schen mit seelischen Belastungen in Gastfamilien. Für ihr 
Engagement erhalten die Gastfamilien (dies können auch 
Einzelpersonen oder Paare sein) ein attraktives steuer-
freies Zusatzeinkommen. Interessierte sind herzlich einge-
laden zur unverbindlichen Online-Infostunde am Freitag, 
10. Juli, 14 Uhr.  
 

Gastfamilien können Menschen mit seelischen Belastun-
gen ein neues Zuhause sowie Halt im Alltag bieten. Der 
VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V. sucht regelmäßig 
Gastfamilien. Dies können Paare, Einzelpersonen oder Fa-
milien aus den Kreisen Reutlingen, Tübingen, Sigmarin-
gen, Alb-Donau und Zollernalb sein. Die Familien erhalten 
ein vierstelliges Betreuungsgeld und fachliche Unterstüt-
zung. Wer mehr über das „Begleitete Wohnen in Familien“ 
(BWF) erfahren möchte, ist herzlich eingeladen zur BWF-
Online-Infostunde.  
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Wann: Freitag, 10. Juli, 14 bis 15 Uhr 
  Donnerstag, 23. Juli, 8 bis 9 Uhr 
  Montag, 3. August, 18 bis 19 Uhr 
Wo:  Online per Zoom-Videokonferenz.  
Wie:   Keine Anmeldung nötig. Zoom-Link und  
  Infos unter: vsp-net.de/bwf-infostunde/ 
Wer:   VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V. 
  Info-Telefon: 0176 43861614 
Interessierte können sich auch unabhängig von dem Ter-
min gern melden, um weitere Informationen über das BWF 
zu erhalten. Für Gastfamilien bietet sich eine attraktive 
Möglichkeit, sich sozial zu engagieren und sich gleichzeitig 
zu Hause ein regelmäßiges Zusatzeinkommen zu schaffen. 
Betroffene finden in einer Gastfamilie eine sehr individuelle 
und maßgeschneiderte Form der Hilfe in einem überschau-
baren Rahmen und die Einbindung in das soziale Umfeld 
der Gastfamilie. 
 

Wer ist der VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V.? 
Immer mehr Menschen sind von psychischer Erkrankung 
betroffen, doch oft fehlt die richtige Unterstützung zur rich-
tigen Zeit. Außerdem leiden Betroffene unter der Stigmati-
sierung. Bei psychischen Erkrankungen wird zu oft wegge-
schaut – mit dramatischen Folgen für Betroffene, Angehö-
rige und das Gesundheitssystem. Der VSP - Verein für So-
zialpsychiatrie e.V. setzt auf frühzeitige Hilfe, präventive 
Angebote und alltagsnahe Unterstützung. Wir begleiten 
Menschen mit psychischen Erkrankungen in ihrem ge-
wohnten Umfeld, bauen Barrieren ab und stärken Selbst-
bestimmung – und das seit 1972. 
 

Das über die Jahre gewachsene und etablierte Hilfesystem 
des VSP hält vielfältige Angebote in den Bereichen Woh-
nen, Tagesstruktur, Jugendhilfe, Prävention und Pflege be-
reit. Diese zielen darauf ab, Menschen mit seelischen Her-
ausforderungen im Alltag zu unterstützen – je nach Unter-
stützungsbedarf. Der VSP ist heute in den 
Landkreisen Reutlingen, Tübingen, Esslin-
gen, Sigmaringen sowie im Zollernalbkreis 
und im nördlichen Alb-Donau-Kreis präsent. 
Der Vereinssitz und die Geschäftsstelle sind 
in Reutlingen.  
 

 
 

 
 

 

Gesprächsgruppe für Angehörige von Menschen 
mit Demenz trifft sich in Sigmaringen 
Die Gesprächsgruppe für Angehörige von Menschen mit 
Demenz trifft sich am Montag, 13. Juli 2026 von 10-11.30 
Uhr im Karls Hotel in Sigmaringen. Neue Teilnehmer/-
innen sind herzlich willkommen! 
Die Gruppe wird von der Beratungsstelle für ältere Men-
schen und pflegende Angehörige, Caritasverband Sigma-
ringen e.V., angeboten.  
Die pflegenden Angehörigen haben die Möglichkeit, sich 
mit anderen auszutauschen, die in einer ähnlichen Situa-
tion sind und erhalten Anregungen zum Umgang mit dem 
demenzkranken Menschen. 
 

Informationen/Anmeldung: Caritasverband Sigmarin-
gen e.V., 
Frau Pamela Brecht: Tel. 0 75 71/ 73 01 32  

 
 
 

Klumpfuß-Selbsthilfegruppe Oberschwaben 
 

 

Sommertreffen der Klumpfuß-Selbsthilfe-
gruppe Oberschwaben 
Am vergangenen Samstag haben sich knapp 20 be-
troffene Kinder mit deren Eltern bei Bad Waldsee ge-
troffen. Der Ausflug der Klumpfuß-Selbsthilfegruppe 
führte zur dortigen „Pini-Ranch – Natur- und Umwelt-
pädagogik“. 
Auf der „Pini-Ranch“ wird bereits seit 7 Jahren Natur- und 
Umweltpädagogik für Gruppen angeboten. Während sich 
die Erwachsenen in gemütlicher Runde unter dem schatti-
gen Walnussbaum austauschen konnten, wurden die Kin-
der bei einem schönen Kinderprogramm betreut: Es wurde 
fleißig gebastelt und Mini-Ziegen und Hühner konnten ge-
füttert und gestreichelt werden. Die Klumpfuß-Selbsthilfe-
gruppe hat ein Einzugsgebiet zwischen Ulm und Boden-
see. Weitere Informationen sind auf der Homepage 
www.klumpfuss-oberschwaben.de zu finden. 
 
 
 

 
 

 

Vortrag und Diskussion: Brauchen wir noch 
Schulen und Hochschulen? 
Mit Prof. Dr. Ulrich Trautwein (Universität Tübingen) konnte 
die Hochschule Albstadt-Sigmaringen einen der renom-
miertesten Bildungsforscher Deutschlands für eine Veran-
staltung in Sigmaringen gewinnen.  
 

Im Fokus steht die Frage, welche Rolle Schulen und Hoch-
schulen im Zeitalter von Künstlicher Intelligenz künftig spie-
len werden. Ulrich Trautwein ist überzeugt: Wir brauchen 
Schulen mehr denn je. Gleichzeitig müssen sie sich in den 
kommenden Jahren stärker verändern als jemals zuvor, um 
allen Lernenden gerecht zu werden und die Fundamente 
einer offenen und demokratischen Gesellschaft zu stärken. 
 

Neben einem Impulsvortrag erwartet die Besucherinnen 
und Besucher eine Podiumsdiskussion. Ein „Marktplatz der 
Bildung“ präsentiert zudem innovative Projekte aus Schu-
len des Landkreises. 
 

Die Veranstaltung findet im Rahmen des diesjährigen Kul-
turschwerpunkts „Bildung” des Landkreises statt und richtet 
sich an Lehrkräfte, Studierende, Fachleute und die interes-
sierte Öffentlichkeit. Sie lädt dazu ein, unterschiedliche 
Perspektiven einzubringen, miteinander ins Gespräch zu 
kommen und gemeinsam über die Zukunft von Bildung 
nachzudenken. 
 

Wann: Donnerstag, 16. Juli 2026, 17:30 Uhr 
Wo: Innovationscampus Sigmaringen, Foyer der For-
schungsfabrik, Marie-Curie-Str. 20 
 

Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
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Aus der Region 
 

Sparkasse Pfullendorf-Meßkirch 
 

 

Sparkasse Pfullendorf-Meßkirch unterstützt die 
Nachbarschaftshilfen der Region 
Auch in diesem Jahr steht das PS-Sparen der Sparkasse 
Pfullendorf-Meßkirch ganz im Zeichen von „Regional Gutes 
tun“. Neben der Chance auf attraktive Gewinne fließt tradi-
tionell ein Teil der Erlöse in gemeinnützige Projekte vor Ort. 
Insgesamt konnten dieses Jahr über 39.000 Euro ausge-
schüttet werden. Ein besonderer Fokus lag auf der Unter-
stützung der Nachbarschaftshilfen, die mit ihrem Engage-
ment einen unverzichtbaren Beitrag zum gesellschaftlichen 
Miteinander leisten. Bei einer feierlichen Übergabe erhiel-
ten neun Nachbarschaftshilfen aus dem Geschäftsgebiet 
Fördermittel in Höhe von 4.500 Euro für ganz unterschied-
liche Vorhaben. Ob Theaterprojekte zu sensiblen Themen 
wie Sterben und Abschied, Seniorencafés als Orte der Be-
gegnung oder kreative Schülerinitiativen – all diese Pro-
jekte zeigen eindrucksvoll, wie vielfältig und wirkungsvoll 
bürgerschaftliches Engagement sein kann. 
Vorstand Dr. Jörg Scheibe würdigte den Einsatz der Ehren-
amtlichen: „Sie übernehmen Verantwortung und gestalten 
aktiv das Zusammenleben in unseren Gemeinden. Mit Ih-
rem Einsatz schenken 
Sie Zeit, Aufmerksamkeit und Unterstützung – und leisten 
damit einen unschätzbaren Beitrag für das Gemeinwohl. 
Dafür sagen wir Ihnen herzlich: Danke!“ 
 

 
 
 

Inserate 
 

 
 
 

 

Vor Ihrem Urlaub? 
- bitte Ausweisdokumente über-

prüfen! 
 
Ist Ihr Reisepass /  

Personalausweis  

noch gültig? 

 
 

 
 
 
 

 

Danke  

für die vielen Glückwünsche anlässlich 
meines 85. Geburtstags. 

 

Hannelore Mayr 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

Kreenheinstetten rund um Aispen oder Lindenstr. 


